
19.11. 2015 Armin Nassehi

Elemente einer nachprotestantischen Soziologie

26.11.2015 Mario Grizelj und Julian Müller 

Catholica non explicantur. Erleben wir eine 
 Katholisierung der Kulturtheorien?

 

03.12.2015 Oliver Jahraus

Die Kulturprotestanten. Zur Selbstbeschreibung 
 eines bürgerlichen Typus

10.12.2015  Thomas Meinecke

Männer schreiben Frauen auf. Katholische 
 Genderkonstellationen

17.12.2015 Paula-Irene Villa

„Die Gender-Ideologie ist dämonisch“. Katholische 
Kritik und ihre Anschlussfähigkeit

07.01.2016 Barbara Vinken

Keuschheit. Mütterliche Männer, männliche Frauen

14.01.2016 Reiner Anselm

Sinn und Geschmack fürs Endliche. Über vollzogene 
und notwendige Neubestimmungen in der Theologie

21.01.2016 Joachim Valentin

Mangel Macht Schreiben. Michel de Certeau SJ −  
ein katholischer Kulturwissenschaftler?

28.01.2016 Peter J. Bräunlein

Körper-Sinne-Dinge. ‚Materielle Religion‘ als 
 katholisches Paradigma der Religionsforschung?

04.02.2016 Clemens Pornschlegel

Antimoderne. Zu einem Topos der Romantikkritik

Donnerstags, 18 Uhr c.t., Schellingstr. 3, VG S 002

Veranstaltet von Mario Grizelj und Julian Müller

Institut für Deutsche Philologie und Institut für Soziologie

Kulturtheoretische 
 Wandlungen
Hat sich ein katholischer Tonfall in den Kulturtheorien herausgebildet? 
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